
Maßnahmen Stadtentwicklungskonzept Quedlinburg (* K = Kurzfristig bis 2018, M = Mittelfristig bis 2021, L = Langfristig nach 2021)                          Stand 21.07.2016 

 

  1 

 
 
2. Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklung skonzeptes (ISEK) der Welterbestadt Quedlinburg (Te ilfortschreibung) 
mit Beschlussstand 19.07.2012 bzw. 18.04.2013 (form ale Wiederholung wegen Eingemeindung) in Form der n achfolgenden 
konkreten Maßnahmenliste  
 
 

Nr. 
Fris -
tig-
keit* 

Ort Maßnahme Verantwortlich-
keit Bemerkung Kosten Finanzierung 

Welterbe 
1.  K-M Welterbegebiet Konzept zentraler Anlauf-

punkt Welterbe 
FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 
 

Aufbau einer Einrichtung für die 
breitenwirksame populärwissen-
schaftliche Aufbereitung des 
Welterbes und Förderung des 
Kulturtourismus 

ca. 3,5 Mio. € Land/Bund/EU 
Strukturfonds 
Kulturförderung 

2.  M Welterbegebiet Konzept und 
Maßnahmeplan für „Mittel-
alterforscher in Residence“ 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 
 

Nutzung des herausragenden 
kulturhistorischen Wertes der 
Kombination von baulichen 
Erbe und umfangreicher Doku-
mentation  

interne Bearbei-
tung 

PPP-Finanzierung 

3.  M-L Welterbegebiet Konzept für Fachmesse 
„Kompetenz Altbausanie-
rung“ 

Deutsches Fach-
werkzentrum Qued-
linburg e.V. 

Umsetzung in Kooperation zwi-
schen Stadt, Fachwerkzentrum 
und privaten Akteuren 

sind zu ermitteln PPP-Finanzierung 

4.  K-L Welterbegebiet Häuserprogramm – stati-
sche, konstruktive Siche-
rung; Hausschwammbe-
kämpfung 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Sanierungsträger 

denkmalgeschützte Gebäude in 
Privatbesitz 

ca. 10 Mio. € Eigenmittel der Bau-
herrn, anteilige För-
derung aus Stadtum-
bau-Ost (Sicherung) 

5.  K-L Welterbegebiet Bauliche Maßnahmen zum 
denkmalgerechten Erhalt 
und zur Weiterentwicklung 
des Welterbegebietes mit 
der Zielstellung des Erhalts 
der einzigartigen Ge-
schlossenheit des Stadt-
grundrisses 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Sanierungsträger 

dazu gehören die Unterstützung 
bei Sicherungsmaßnahmen, 
denkmalgerechten  Modernisie-
rungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen unter Verwendung 
historischer Bauteile und Mate-
rialien, Um- und Nachnutzun-
gen, Neubauten als Lücken-

ca. 50 Mio. € Fördermittel LSA, 
vorrangig Städtebau-
fördermittel, ggf. in 
Kombination mit 
Bundes- und EU-
Förderung (z. B. 
EFRE) 
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Nr. 
Fris -
tig-
keit* 

Ort Maßnahme Verantwortlich-
keit Bemerkung Kosten Finanzierung 

schließungen und zur Reparatur 
des Stadtgrundrisses 

6.  K-L Erhaltungs-
gebiet 

Bauliche Maßnahmen zum 
denkmalgerechten Erhalt 
und zur Weiterentwicklung 
der Pufferzone zum Schutz 
des Welterbegebietes 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Sanierungsträger 

dazu gehören die Unterstützung 
bei Sicherungsmaßnahmen, 
denkmalgerechten Modernisie-
rungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen unter Verwendung 
historischer Bauteile und Mate-
rialien, Um- und Nachnutzun-
gen, Neubauten als Lücken-
schließungen und historische 
Einfriedungen zur Reparatur 
des Stadtgrundrisses 

sind zu ermitteln Fördermittel LSA, 
vorrangig Städtebau-
fördermittel, ggf. in 
Kombination mit 
Bundes- und EU-
Förderung (z. B. 
EFRE) 

7.  M-L Welterbegebiet Sanierung der Stützmauern 
am Münzenberg als wichti-
ge Voraussetzung zum 
Erhalt der Hochbauten und 
als wesentlicher Bestand-
teil des Welterbegebietes 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Sanierungsträger 

hierzu zählt u. a. die Sanierung 
der kompletten Stützmauern an 
der Nordseite des Münzen-
bergs, einschl. Aufgang und 
Erschließung des Höhlensys-
tems 

sind zu ermitteln Fördermittel LSA, 
vorrangig Städtebau-
fördermittel, ggf. in 
Kombination mit 
Bundes- und EU-
Förderung (z. B. 
EFRE) 

8.  M-L Welterbegebiet Sanierung der Stützmauern 
am Stiftsberg als wichtige 
Voraussetzung zum Erhalt 
der Hochbauten, zum 
Schutz der Gebäude am 
Fuß des Berges und als 
wesentlicher Bestandteil 
des Welterbegebietes 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Sanierungsträger 

Fortsetzung der Sanierungsar-
beiten, die mit Fördermittelun-
terstützung bereits begonnen 
wurde 

sind teilweise 
noch zu ermitteln, 
bekannt sind bis-
her: 
- Sanierung 

Stützmauern D-
F 27-30 und H 
27-30 mit ca. 
2,2 Mio. € 

- Sanierung 
Stützmauern 
D21-D22 mit 
ca. 224.000 € 

- Anstrahlung 
Stiftsgebäude 
mit ca. 93.000 € 

Fördermittel LSA, in 
Kombination mit 
Bundes- und EU-
Förderung (z. B. 
EFRE oder Nationale 
Projekte des Städte-
baus) 
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Nr. 
Fris -
tig-
keit* 

Ort Maßnahme Verantwortlich-
keit Bemerkung Kosten Finanzierung 

- Neuanlegen der 
Gärten im Be-
reich der 
Stützmauersa-
nierung mit ca. 
90.000 € 

9.  M-L Welterbegebiet Sanierung der Stadtmauern 
und Wehranlagen auf  
städtischen aber auch pri-
vaten Grundstücken als 
wesentlicher Bestandteil 
des Welterbegebietes 
(städtebauliche Dominanz) 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Sanierungsträger 

 - 1. BA ca. 
1,13 Mio. € 

Fördermittel LSA, 
vorrangig Städtebau-
fördermittel, ggf. in 
Kombination mit 
Bundes- und EU-
Förderung (z. B. 
EFRE) 

10.  M-L Welterbegebiet Neupositionierung des 
Stiftsbergs hinsichtlich sei-
ner kulturhistorischen, ar-
chitektonischen und kultur-
touristischen Qualitäten  

Welterbestadt 
Quedlinburg und 
Evangelische Kir-
che 

Umsetzung der touristischen 
Entwicklung (Masterplan) für 
den Stiftsberg, dazu gehören: 
- Sanierung und Instandset-

zung der Bestandsgebäude 
- Entwicklung eines Museums-

konzepts  
- Umsetzung des Masterplans 

mit baulichen Anpassungen 
zum Abbau von Barrieren, für 
das Erschließen künftiger 
Rundgänge, Ausstellungs-
räume, eines Eingangs-, 
Kassen- Shopbereichs 

insgesamt ca. 
25 Mio. € 

über Förderung aus 
Sonderprogrammen, 
z. B. Nationale Pro-
jekte des Städtebaus 
oder BKM-Mittel 

Übergeordnete Planungen und Region  
11.  K-M Gesamtstadt Neuaufstellung Fläche-

nnutzungsplan 
FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Anpassung der Ziele der Flä-
chennutzung an die demografi-
schen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Entwicklun-
gen. 

ca. 140.000 € Stadt, anteilig För-
dermittel LSA (Um-
weltbericht) 

12.  K-M Gesamtstadt 
nach endgülti-
ger Einge-

Erweiterung des Stadtent-
wicklungs-konzepts auf das 
neue Stadtgebiet mit den 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Integration der neuen Stadtbe-
reiche in alle Themen des ISEK 

sind zu ermitteln Stadt, anteilig För-
dermittel LSA (Stadt-
umbau Ost) 
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Nr. 
Fris -
tig-
keit* 

Ort Maßnahme Verantwortlich-
keit Bemerkung Kosten Finanzierung 

meindung 2014 Ortsteilen Bad Suderode 
und Stadt Gernrode 

13.  L Kernstadt Ansiedlung von Ausbil-
dungsangeboten  

LSA Prüfung von Optionen, z.B. 
zusätzlicher Standort der Hoch-
schule Harz 

sind zu ermitteln Land/Bund 
ggf. private Träger 

14.  K-M Gesamtstadt Erarbeitung eines Fußgän-
ger- und Radverkehrskon-
zeptes als Teil der modula-
ren Fortschreibung des 
ISEK 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Stärkung des Umweltverbundes ca. 14.000 € anteilig Fördermittel 
Stadtumbau Ost, 
EFRE 

15.  K-M Gesamtstadt Erstellung eines Hochwas-
serschutzkonzeptes 

Welterbestadt 
Quedlinburg 

Ermittlung der Defizite und er-
forderlichen Maßnahmen 

sind zu ermitteln ggf. Fördermittel LSA 

16.  K-L Gesamtstadt Lärmkartierung und -ak-
tionsplanung 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

nach Bundes-
Immissionsschutzgesetz  

sind zu ermitteln  

Wirtschaft und Tourismus 
17.  M Industriegebiet 

Magdeburger 
Straße 

Medientechnische Er-
schließung  

Welterbestadt 
Quedlinburg / Ver-
sorgungsträger 

Anschluss an die öffentlichen 
Netze 

ca. 3,1 Mio. € Welterbestadt Qued-
linburg / Versor-
gungsträger 

18.  K Industriegebiet 
Quarmbeck 

Abschluss der Entwicklung FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Wirtschaftsförde-
rung 

Abschluss der verbindlichen 
Bauleitplanung, Erschließung, 
Vermarktung  

ca. 17,4 Mio. € ggf. GA-Förderung 

19.  K Bereich 
Stobenberg  

Entwicklung eines Indus-
triegebiets in Umsetzung 
der Vorgaben des LEP und 
des REP 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Wirtschaftsförde-
rung 

Eigentumsrechtliche Regelung, 
Erschließung, Baurecht, Ver-
marktung 

ca. 17,0 Mio. € GA Verbesserung 
der regionalen Wirt-
schaftsstruktur 

20.  M Gesamtstadt Konzept Kompetenzstand-
ort Gesundheit und Pflege 

Wirtschaftsförde-
rung 

Maßnahmen zur Stärkung der 
zentralörtlichen Funktionen in 
den Bereichen Gesundheit und 
Pflege, inklusive relevanter 
Angebote in Bildung und Quali-
fizierung  

sind zu ermitteln GA Verbesserung 
der regionalen Wirt-
schaftsstruktur 

21.  M Gesamtstadt Konzept Kompetenzstand-
ort Einkaufs- und Tagungs-

QTM/ Wirtschafts-
förderung 

Maßnahmen zur Stärkung der 
zentralörtlichen Funktionen in 

sind zu ermitteln Eigenmittel Investor/ 
anteilig über Förder-
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Nr. 
Fris -
tig-
keit* 

Ort Maßnahme Verantwortlich-
keit Bemerkung Kosten Finanzierung 

stadt  den Bereichen Einzelhandel 
und Tagungstourismus, u. a. 
Unterstützung der Ansiedlung 
eines oder mehrerer großer 
Hotels mit mind. 400 Betten 
aufgrund notwendiger Erweite-
rung der Bettenkapazitäten, vor 
allem im Hinblick auf Tagungs-
tourismus und ausländische 
Gäste (Internationaler Standard) 

mittel LSA, GA Ver-
besserung der regio-
nalen Wirtschafts-
struktur, KFW 

22.  K Gesamtstadt Jährlicher 
Sachstandsbericht zur Re-
aktivierung innerstädtischer 
Gewerbebrachen  

Wirtschaftsförde-
rung 

Grundlage ist das erstellte 
Brachflächenkataster  

interne Bearbei-
tung 

keine weiteren Kos-
ten 

23.  M Welterbegebiet  Entwicklung eines Förder-
instruments „Hightech im 
Welterbe“ 

LSA Herrichtung denkmalgeschütz-
ter Altbauten für innovative ge-
werbliche Nutzungen, Nut-
zungsmischung Wohnen-
Gewerbe, Entwicklung eines 
neuen Fördertatbestands 

Ziel:  
1 Vorhaben pro 
Jahr 

Städtebaulicher  
Denkmalschutz, 
Städtebauliche Sa-
nierung  

24.  M Gesamtstadt  Erarbeitung eines Maß-
nahmenpakets zur Unter-
stützung der Clusteransät-
ze Kunststoffverarbeitung 
und Metallbau 

Wirtschaftsförde-
rung 

in Kooperation mit lokalen Un-
ternehmen und regionalen Part-
nern 

sind zu ermitteln GA Verbesserung 
der regionalen Wirt-
schaftsstruktur 

Wohnungsmarkt 
25.  K-L Innenstadt 

Welterbegebiet 
Erstellung von energeti-
schen Blockkonzepten 
(Klima-Quartier) in den 
historischen Quartieren in 
enger Kooperation mit Be-
wohnern und Eigentümern 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Festlegung von Nutzungszielen 
und Maßnahmen zu Moderni-
sierung, Hofgestaltung, Umgang 
mit Baulücken in Abwägung der 
Ansprüche von Denkmalschutz, 
ruhendem Verkehrs und Frei-
raumqualität sowie energeti-
schen Maßnahmen im Welterbe 

pro Block etwa 
15.000 € 

Stadtumbau Ost 
Städtebaulicher 
Denkmalschutz 
Städtebauliche Sa-
nierung, KFW 
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Nr. 
Fris -
tig-
keit* 

Ort Maßnahme Verantwortlich-
keit Bemerkung Kosten Finanzierung 

26.  K-M Wohngebiet 
Kleers  

Fortschreibung Quartiers-
konzept für den Stadtum-
bau 
in Kooperation mit Eigen-
tümern und Versorgungs-
trägern 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Festlegung von Entwicklungs-
zielen / Abriss- und Bestands-
bereichen, Maßnahmenplan, 
Nachnutzungen, soziale Infra-
struktur 

etwa 20.000 € Stadtumbau Ost / 
Stadt, Eigentümer, 
Stadtwerke, KFW 

27.  
K
F
W

K-L Wohngebiet 
Kleers  

Umsetzung Quartierskon-
zept für den Stadtumbau 
in Kooperation mit Eigen-
tümern und Versorgungs-
trägern 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 sind zu ermitteln Stadtumbau Ost / 
Stadt, Eigentümer, 
Stadtwerke, KFW 

28.  K-M Stadtteil 
Süderstadt 

Quartierskonzept für den 
Stadtumbau 
in Kooperation mit Eigen-
tümern und Versorgungs-
trägern 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Festlegung von Entwicklungs-
zielen / Abriss- und Bestands-
bereichen, Maßnahmenplan, 
Nachnutzungen, soziale Infra-
struktur 

etwa 30.000 € Stadtumbau Ost / 
Stadt, Eigentümer, 
Stadtwerke, KFW 

29.  K-L Stadtteil 
Süderstadt 

Umsetzung Quartierskon-
zept für den Stadtumbau 
in Kooperation mit Eigen-
tümern und Versorgungs-
trägern 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 sind zu ermitteln Stadtumbau Ost / 
Stadt, Eigentümer, 
Stadtwerke, KFW 

30.  K Innenstadt 
Welterbegebiet 

Entwicklung eines Förder-
instruments zur Aktivierung 
denkmalgeschützter Bau-
substanz mit besonders 
schwierigen Randbedin-
gungen 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Sanierungsträger 

Sanierung schwieriger Altbau-
substanz und Eigentumsbildung 
(Privat, Eigentümer-
gemeinschaft, Genossenschaft 
etc.) 
Entwicklung eines neuen För-
dertatbestands  

Ziel: 1 Vorhaben 
pro Jahr 

Städtebaulicher  
Denkmalschutz, 
Städtebauliche Sa-
nierung  

31.  K-M Erhaltungsge-
biet 

Entwicklung eines inklusi-
ven Quartiers - 
Wipertistraße 9 

Investor/ Welter-
bestadt Quedlin-
burg 

Herstellung von Baurecht interne Bearbei-
tung 

Eigenmittel Investor / 
Aktion Mensch 

32.  K Stadtgebiet 
außerhalb des 
Innenstadtrings 

Komplettabriss der Wohn-
anlage Möhrenstieg 

Wohnungswirt-
schaft mbH 

unsanierter Schlichtwohnungs-
bau der 1920/30 Jahre in be-
nachteiligter Lage. 
Zu klären ist der Umgang mit 
dem Denkmalstatus 

wird vom Eigen-
tümer ermittelt  

Stadtumbau Ost 
Private Eigenmittel 
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Fris -
tig-
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Ort Maßnahme Verantwortlich-
keit Bemerkung Kosten Finanzierung 

33.  K-L Stadtgebiet 
außerhalb des 
Innenstadtrings 

Abriss von Geschosswoh-
nungsaltbau in Splitterla-
gen 

Wohnungswirt-
schaft mbH 

unsanierte Wohngebäude in 
Splitter- bzw. Randlagen ohne 
Bedeutung für Stadtbild und 
soziale Wohnraumversorgung 
bzw. das Stadtbild störende 
Gebäude 

wird vom Eigen-
tümer ermittelt  

Private Eigenmittel/ 
ggf. Stadtumbau Ost 

34.  K-M Stadtteil  
Quarmbeck 

Fortschreibung Stadtum-
baukonzept in Kooperation 
mit Eigentümern und Ver-
sorgungsträgern 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Koordinierung von Maßnahmen 
zur Bestandsanpassung an 
gesunkene Nachfrage und zur 
Flächennachnutzung 

etwa 15 T€ Stadtumbau Ost / 
Mischfinanzierung 
Stadt, Eigentümer, 
Stadtwerke 

35.  K-M Kernstadt Entwicklung Eigenheim-
baufläche  Lehofsweg 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Herstellung von Baurecht interne Bearbei-
tung 

Finanzierung durch 
Investoren  

36.  K-M Kernstadt Abschnittsweise Entwick-
lung EFH-Fläche Johan-
nishöfer Trift 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Herstellung von Baurecht  Finanzierung durch 
Investoren  

37.  K-M Kernstadt Entwicklung Eigenheim-
baufläche  Käthe-Kollwitz-
Str.   

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Herstellung von Baurecht  Finanzierung durch 
Investoren  

38.  K-M Kernstadt Entwicklung Eigenheim-
baufläche  Erwin-Baur-
Straße  

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Herstellung von Baurecht  Finanzierung durch 
Investoren  

39.  K-M Kernstadt Entwicklung Mehrgenerati-
onswohnen  Weyhegarten  

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Herstellung von Baurecht  Finanzierung durch 
Investoren  

40.  K-M Kernstadt Entwicklung Wohnbauflä-
che MERTIK  

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Herstellung von Baurecht  Finanzierung durch 
Investoren  

41.  K Gesamtstadt Einsetzung einer Len-
kungsrunde Stadtumbau 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Teilnehmer: Stadt, Wohnungs-
unternehmen, Versorgungsträ-
ger, Haus und Grund …  

etwa 15 T€ p.A. Mischfinanzierung 
der Teilnehmer 

Gemeinwesen 
42.  K-M Welterbegebiet Konzept zur Wiederbele-

bung einer Sprachausbil-
dung für Studenten in 
Quedlinburg 

privat Sprachschule für Ausländer sind zu ermitteln PPP-Finanzierung 
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43.  K-L Welterbegebiet Modernisie-
rung/Instandsetzung des 
ehem. Veranstaltungshau-
ses „Kaiserhof“ als Qued-
linburger Vereins- und Kul-
turhaus 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 - qualifizierte 
MVU ca. 80.000 
€ 

- Brandschutz-
konzept ca. 
20.000 € 

- Gesamtkosten 
Mod/Is ca. 6,5 
Mio. € 

 

44.  M-L Welterbegebiet Modernisierung/Instand-
setzung des Rathauses 
und Abbau von Barrieren 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 - Voruntersu-
chungen/ Gut-
achten ca. 
60.000 € 

- Mod/Is ca. 
5,0 Mio. € 

 

45.  M-L Süderstadt Energetische Sanierung 
des Bauhofes 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 ca. 200.000 €  

46.  K-L Gesamtstadt Umnutzung von denkmal-
geschützten und Stadtbild 
prägenden Sonderimmobi-
lien 

Welterbestadt 
Quedlinburg 

z. B. ehem. Speichergebäude 
der Saatzucht (wie „Haupthof“, 
„Moorhof“, Zwergkuhle 9, Am 
Schiffbleek 4, Kramermühle), 
ehem. Turnhallen oder Schul-
gebäude, Gebäude der Post 
oder Bahn, ehem. Industriege-
bäude, wie WILBRA, MERTIK, 
ehem. Gebäude der Wasser-
wirtschaft (Umnutzung zur 
Sternwarte), ehem. Franziska-
nerkapelle 
� Unterstützung bei der Erar-
beitung von nachhaltigen Nut-
zungskonzepten und bei der 
Umsetzung von Modernisie-
rungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen 

sind zu ermitteln Eigenmittel der Ei-
gentümer, anteilige 
Förderung vorrangig 
aus Städtebauför-
dermitteln 

47.  K-M Erhaltungsge- denkmalgerechte Instand- FB 3 Bauen und Fortsetzung der Arbeiten, die in sind zu ermitteln anteilig über Städte-
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biet setzung der Außenhülle 
des Magazin- und Archiv-
gebäudes Halberstädter 
Str. 46 sowie angemesse-
ne Aufwertung des Umfel-
des in unmittelbarer Nähe 
zu weiteren öffentlichen 
Einrichtungen (Kinderta-
gesstätte und Stadtverwal-
tung) und Wohnnutzungen 

Stadtentwicklung den ersten Bauabschnitten aus 
dem Programm Investitionen in 
Nationale Welterbestätten ge-
fördert wurden 

baufördermittel 

48.  M-L Stadtteil Kleers Entwicklung eines ehem. 
Freibades mit Ergänzungs-
flächen zur Erholungs- und 
Freizeitfläche Lindenstraße 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung/ 
Investor 

 sind zu ermitteln Eigenmittel des In-
vestors, ggf. Förder-
mittel LSA 

49.  M OT Stadt 
Gernrode 

Errichtung eines Willkom-
menszentrums im Rathaus 
Gernrode 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Nachnutzung leer stehender 
Räume im Rathaus Gernrode 

sind zu ermitteln anteilig über Förde-
rung LSA bzw. über 
LEADER 

50.  M OT Bad Sude-
rode 

Vereinshaus Schulstraße FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 sind zu ermitteln anteilig über Förde-
rung LSA bzw. über 
LEADER 

Thema Freiflächen 
51.   Bode und Grä-

ben, Außenbe-
reich 

Entwicklung von Gewäs-
serrandstreifen 

Landesbetrieb 
Hochwasserschutz 
und Wasserwirt-
schaft/ Unterhal-
tungsverband 

s. Landeswassergesetz sind zu ermitteln  

52.  L Bode, Innenbe-
reich 

Komplettierung der Ufer-
wege 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA 

53.  K Bäche Umsetzung von Maßnah-
men gegen Überflutungs-
gefahren durch Hochwas-
ser oder Starkregenereig-
nisse 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

nachhaltige Vorkehrungen ge-
gen lokale Überschwemmungen 
durch Ausbau/ Durchlassfähig-
keit/Uferbefestigungen 

sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA 

54.  K-L Brachen Bei Neuentwicklung prüfen, FB 3 Bauen und Mögliche Räume für Aus- interne Bearbei-  
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„Eierhof“, Lin-
denstraße, 
Gernröder 
Weg, Harzweg 

ob in den Randbereichen 
das bestehende Grünsys-
tem gestärkt werden kann  

Stadtentwicklung gleichs- und Ersatzmaßnahmen tung 

55.  M-L öffentliche 
Parks und Gär-
ten der Welter-
bestadt 

gartendenkmalpflegerische 
Instandsetzung 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

u. a.: 
- Gärten Stiftsberg 
- Wordgarten 
- Abteigarten 
- Brühlpark 

sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA, z. B. Städtebau-
licher Denkmalschutz 

56.  M-L städtische und 
kirchliche 
Friedhöfe der 
Welterbestadt 

bauliche und gartendenk-
malpflegerische Instand-
setzung 
 

Eigentümer/ FB 3 
Bauen und Stad-
tentwicklung 

 sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA, z. B. Städtebau-
licher Denkmalschutz 

57.  K-M Innenstadt Erhöhung der Aufenthalts-
qualität auf den Stadtplät-
zen 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 sind zu ermitteln Städtebaulicher  
Denkmalschutz, 
Städtebauliche Sa-
nierung 

58.  M-L Kernstadt Kooperationsprojekt „Qued-
linburg blüht auf“. 

Stadt, Fachschule 
für Gartenbau, Ju-
lius-Kühn-Institut 
und gewerbliche 
Samenzucht. 

Zusammenstellung geeigneter 
Wildkräutermischungen für 
städtische Räume und Brachen 
zur Bürger- und Flächeneigen-
tümeraktivierung zur Aussaat. 

interne Bearbei-
tung 

Umsetzung: PPP-
Finanzierung 

59.  M Gesamtstadt Kleingartenentwicklungs-
konzept 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

In enger Zusammenarbeit mit 
dem Regionalverband der Gar-
tenfreunde 

Ca. 30 T€ PPP-Finanzierung 

Spiel und Sport 
60.  M Gesamtstadt Konzeption zur Entwicklung 

der Badstandorte der Stadt 
Welterbestadt 
Quedlinburg 

 Ca. 40T€ anteilige Förderung 
LSA, vorrangig 
Stadtumbau Ost 

61.  M-L Gesamtstadt Verbesserung des Angebo-
tes an öffentlichen Spiel-
plätzen 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Sanierung/Erweiterung/Neubau 
von Spielplatzanlagen, z. T. 
unter Berücksichtigung Garten-
denkmalpflegerischer Belange 
u. a.: 

sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA, vorrangig 
Stadtumbau Ost 
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- Wordgarten 
- Brühlpark 

62.  M-L Schillerstraße Sanierung, ggf. Erweite-
rung des Spielplatzes/ Ju-
gendtreffpunktes 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA, vorrangig 
Stadtumbau Ost 

63.  K-L Gesamtstadt Unterstützung beim lang-
fristigen Erhalt und der 
Zugänglichkeit öffentlich 
nutzbarer Spielplätze in 
privater Trägerschaft 

FB 2 Recht, Ord-
nung, Kultur, Bür-
gerservice 

Abstimmungen mit dem Eigen-
tümer im Einzelfall, um den 
Zuzug junger Familien durch 
attraktive Spielangebote zu 
unterstützen 

sind zu ermitteln Eigentümer, evtl. 
anteilig aus Förder-
mitteln LSA, vorran-
gig Stadtumbau Ost 

64.  K-M Sanierungsge-
biet 

Sanierung GutsMuths-
Sporthalle 

Nutzer/ FB 3 Bauen 
und Stadtentwick-
lung 

 sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA, vorrangig Städ-
tebaulicher Denkmal-
schutz 

65.  M-L Gesamtstadt Sanierung öffentlicher städ-
tischer Sportplätze 

FB 3 Städtische 
Einrichtungen 

u. a.: 
- Friedrich-Ludwig-Jahn-

Sportplatz 

sind zu ermitteln anteilige Förderung 
LSA 

Handel 
66.  K-M Innenstadt 

Welterbegebiet 
Etablierung eines Innen-
stadtmanagements zur 
Stärkung des Einzelhan-
dels im Welterbegebiet  
 

Wirtschaftsförde-
rung/ FB 3 Bauen 
und Stadtentwick-
lung 

Erarbeitung und Durchsetzung 
von Grundsätzen für das Marke-
ting im Einzelhandel, Reaktivie-
rung von Ladenleerständen, 
Koordination jährlicher Event-
Programme 

sind zu ermitteln Programm 
Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren 

67.  K Innenstadt 
Welterbegebiet 

Runder Tisch Einzelhandel: 
Koordinierung und Kom-
munikation der Gewerbe-
treibenden  

Wirtschaftsförde-
rung/ Innenstadt-
management 

Ausprägung einer gemeinsa-
men Identität „Kaufhaus Alt-
stadt“, Vereinbarung von Quali-
tätsstandards in Präsentation 
und Vermarktung 

keine  
separaten Kosten 

 

68.  M-L Innenstadt 
Welterbegebiet 

Gestaltungskonzept zur 
Aufwertung des Hauptein-
kaufsbereichs in Koopera-
tion mit den Gewerbetrei-
benden 

Wirtschaftsförde-
rung 
FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Erarbeitung von Gestaltungs-
grundsätzen und öffentlichen 
und privaten Maßnahmen, Leit-
system und Markenname für die 
„Quedlinburger Null“  

20 T€ Städtebaulicher  
Denkmalschutz, 
Städtebauliche Sa-
nierung oder PPP-
Finanzierung 
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69.  K Gesamtstadt Zentrenkonzept  FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

 15 T€ 
  

Stadtumbau Ost 
Stadt 
private Partner 

70.  M Gesamtstadt B-Plan „Einzelhandel“ FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

steuert Ansiedlungen von Ein-
zelhandelseinrichtungen mit 
zentrenrelevanten Sortimenten, 
Festsetzung zentraler Versor-
gungsbereiche, Ausnahmerege-
lungen für Anbieter mit kleinen 
Vkfl. 

10 T€    Stadtumbau Ost 
Stadt 
private Partner 

Stadttechnik, Erschließung, Verkehr 
71.  K Welterbegebiet Teilfortschreibung Rah-

menplan Altstadt mit dem 
Fokus der Verbesserung 
der Energiebilanz in den 
historischen Quartieren 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Ermittlung der energetischen 
Ausgangssituation und Aufstel-
lung eines detaillierten Maß-
nahmenprogramms  

60 T€ Förderprogramm 
„Energetische Stadt-
sanierung“, KFW 

72.  K-L Gesamtstadt Ausbau des Abwasser-
trennsystems und Verbes-
serung der Regenwasser-
ableitung (Oberflächen-
wasser im Straßenraum) 

Zweckverband 
Ostharz 

im Zuge der laufenden Erneue-
rung 

Versorger ermittelt  

73.  M-L Gesamtstadt Verbesserung der Straßen-
raumgestaltung und  
-begrünung, Fuß- und 
Radwegeausbau  

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

bei Ausbau und/oder Sanie-
rungsmaßnahmen der Straßen 
und in ihren Randbereichen, u. 
a.: 
- Stresemannstraße 
- Pestalozzistraße 
- Erwin-Baur-Straße 
- Bergstraße 
- Kleiweg 

sind zu ermitteln ggf. anteilige För-
dermittel LSA 

74.  K-L Erhaltungsge-
biet 

grundhafter Ausbau von 
Straßen und Plätzen, 
einschl. Sanierung der 
Brückenbauwerke 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung in 
Zusammenarbeit 
mit Sanierungsträ-

dem Anspruch des 
Welterbestatus angemessene 
Oberflächengestaltung, Erneue-
rung der technischen Infrastruk-

Sind zum jeweili-
gen Zeitpunkt zu 
ermitteln, Kosten-
schätzungen lie-

Städtebauförderung 
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ger und Ver- und 
Entsorgungsunter-
nehmen 

tur, Verbesserung der Aufent-
haltsqualität und der Barrieref-
reiheit 

gen bisher nur für 
einzelne Maß-
nahmen vor 

75.  M OT Gernrode Besucherparkplatz an der 
Stiftskirche 

StSt 0.2/FB 3 Bau-
en und Stadtent-
wicklung 

Errichtung eines attraktiven 
Besucherparkplatzes für Pkw 
und Busse in unmittelbarer Nä-
he zur Stiftskirche und fußläufi-
gen Entfernung zum Willkom-
menszentrum und zur „Alten 
Schule“ 

sind zu ermitteln anteilige Fördermittel 
LSA 

76.  K-M Welterbegebiet Schaffung von Anwohner-
stellplätzen auf ehemaligen 
innerstädtischen Brachflä-
chen und unbebauten 
Grundstücken 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

u. a.: 
- Innenbereich Quartier 

Neuendorf/ Goldstraße/ 
Kramerstraße/ Schmale Stra-
ße 

- Innenbereich Quartier Augus-
tinern/ Steinweg/ Reichen-
straße 

ca. 300.000 € ggf. anteilige För-
dermittel LSA, vor-
rangig Stadtumbau 
Ost 

77.  M-L Gesamtstadt Ausbau und Ergänzung der 
Wanderwege, einschl. Er-
neuerung der Beschilde-
rung 

Harzklubvereine mit 
Unterstützung 
durch die Welter-
bestadt Quedlin-
burg 

 sind zu ermitteln über Förderung LSA 

78.  K-M Gesamtstadt Führung des Europarad-
weges R1 durch die Kern-
stadt  

Welterbestadt 
Quedlinburg 

Alternativroute R1 und Radweg 
Deutsche Einheit mit den 
Schwerpunkten:  
- Ausbau Wellbachweg 
- Ausbau Neinstedter Feldweg 
- Bau von Radabstellmöglich-

keiten (auch Radstation) 

sind zu ermitteln  Welterbestadt Qued-
linburg / Fördermittel 
von Bund und Land 

79.  M-L Gesamtstadt schrittweise Umsetzung 
des Radwegekonzeptes 
außerhalb des Innenstadt-
rings, einschl. Grunderwerb 

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

Grunderwerb, Ausbau- und 
Sanierungsmaßnahmen 

sind zu ermitteln Welterbestadt Qued-
linburg / Fördermittel 
(u. a. GA-Förderung, 
LEADER) 

80.  M-L Innenstadtring Schaffung eines durchgän-
gigen Fuß- und Radwege-

FB 3 Bauen und 
Stadtentwicklung 

bei Ausbau und/oder Sanie-
rungsmaßnahmen der Straßen 

Baulast-träger  
ermittelt 

jeweiliger Baulastträ-
ger/ Eigenmittel der 
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systems mit Ausweitung 
des Fußgängerleitsystems 

und in ihren Randbereichen Welterbestadt/ 
anteilige Förderung 
LSA 

81.  M-L Bahnhof Qued-
linburg (Halte-
punkt mit 
Bahnsteigen 
und Erschlie-
ßungsanlagen) 

Sanierung  Welterbestadt 
Quedlinburg / DB 

die Stadt setzt sich bei der DB 
für eine zeitnahe Sanierung ein  

zu ermitteln  DB 

82.  K-L Bahnhofsge-
bäude und 
Nebengebäude 

Instandsetzung und tlw. 
Umnutzung 

Privater Eigentümer 
mit Unterstützung 
durch die Welter-
bestadt Quedlin-
burg 

 sind zu ermitteln Eigenmittel des Bau-
herrn, anteilig über 
Förderung LSA 
(REVITA, Schnittstel-
lenprogramm, Städ-
tebaulicher Denkmal-
schutz) 

83.  K Gesamtstadt / 
Quarmbeck 

Zeitnahe Umsetzung der 
südöstlichen Ortsumfah-
rung L242/L239 

Landesbetrieb Bau Aufnahme in den RIP Verkehr 
2011-15 

entspr. Planan-
satz 

Baulastträger 

84.  M-L Gesamtstadt Umsetzung von Maßnah-
men gegen Überflutungs-
gefahren 

Welterbestadt 
Quedlinburg 

 sind zu ermitteln  

 
 
Die vorliegende Maßnahmenliste wurde mit Beschluss vom 25.08.2016 (BV-StRQ/046/16) als 2. Fortschreibung des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
(ISEK) der Welterbestadt Quedlinburg (Teilfortschreibung) durch den Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg bestätigt. 


